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Zum Nachdenken:
Erst wenn wir Alt sind, erkennen wir, 

wie wertvoll es war, Jung zu sein.
Erst wenn wir Krank sind, erkennen wir, 

wie wertvoll es war, Gesund zu sein.
Und erst wenn wir alleine sind, erkennen wir, 

wie wertvoll es war unsere Lieben um uns zu haben.
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Gemeinde Stallwang

Einladung zur Bürgerversammlung
Zeit: Freitag, 18.11., 19.30 Uhr – Ort: Stallwang, Bürgersaal  
Bürgermeister	und	Gemeinderat	bitten	um	zahlreiche	Teilnahme.				

Dankes- und Vernetzungstreffen über die 
Jugendarbeit

Im	 Rahmen	 der	 Aktivierungskampagne	 des	 Kreisjugen-
drings	 Straubing-Bogen	 veranstaltet	 die	 Gemeinde	 Stall-
wang	durch	Jugendvertreter	Daniel	Poiger	ein	Dankes-und	
Vernetzungstreffen	 über	 die	 Jugendarbeit	 in	 Stallwang.	
Hierzu	 werden	 von	 jedem	 Stallwanger	 Verein	 zwei	 Ver-
treter	am	02.11.2022	 ins	Sportheim	 in	Stallwang	zu	einem	
Abendessen	 eingeladen.	 Während	 der	 Veranstaltung	 soll	
über	die	Jugendarbeit	in	Stallwang	gesprochen	werden,	aus	
diesem	Grund	ist	die	Teilnahme	von	Verantwortlichen	der	
Jugendarbeit	wünschenswert.	
Beginn	der	Veranstaltung	ist	19:30	Uhr.	Zur	genaueren	Pla-
nung	wird	um	Anmeldung	bei	Daniel	Poiger	unter	09964	
610450	 oder	 0170	 3055793	 bis	 zum	 27.10.2022	 gebeten.	
Die	 Aktivierungskampagne	 des	 Kreisjugendrings	 Strau-
bing-Bogen	 ist	 eine	neue	befristete	Förderung	des	Bayeri-
sches	 Staatsministerium	 für	 Familie,	 Arbeit	 und	 Soziales	
welche	 vom	 Aktionsplan	 Jugend	 und	 dem	 Bayerischen	
Jugendrings	an	den	Kreisjugendring	Straubing-Bogen	wei-
tergeleitet	wird	und	über	diesen	ausgeschüttet	wird.

Text: Daniel Poiger

Neu: der „Stallwang-Scheck“
Eine	 Initiative	Stallwanger	Einzelhändler	will	 in	Koopera-
tion	mit	dem	Verein	„Zukunft	Stallwang“	mit	einem	neuen	
Geschenkgutschein,	 dem	 „Stallwang-Scheck“,	 eine	 attrak-
tive	Alternative	 für	 Präsente	 bieten.	 Umso	mehr	Händler	
dabei	 sind,	 umso	 höher	werden	Attraktivität	 und	Akzep-
tanz.	 Jeder	 interessierte	Einzelhändler	 kann	 sich	 ab	 sofort	
ganz	einfach	unter	der	E-Mail-Adresse	 johanna@mola-fac-
tura.de	melden.	 Bitte	 auch	 eine	 Telefonnummer	 angeben,	
damit	Einzelheiten	im	persönlichen	Gespräch	geklärt	wer-
den	können.

Thomas Schmidt    

Versicherungsschutz im Ehrenamt
Der	Landkreis	Straubing-Bogen	bietet	 für	ehrenamtlich	
Tätige	 folgende	 kostenlose	 Vereinsschulung	 als	 Hyb-
rid-Veranstaltung	an:
Mittwoch, 09. November 2022 um 19.00 Uhr
im	Landratsamt	(Großer	Sitzungssaal)	bzw.	Online-Teil-
nahme
Referent:	Dr.	Herbert	Hofmann,	Abteilungsleiter	Direkt-
vertrieb	Kommunen,	Bayerische	Versicherungskammer
Es	ist	schön,	dass	Ehrenamtliche	ganz	vielfältige	Aufga-
ben	 in	unserer	Gesellschaft	übernehmen.	Doch	was	 ist,	
wenn	plötzlich	etwas	passiert?
Ganz	 gleich,	 ob	 dem	 Ehrenamtlichen	 selbst	 ein	 Scha-
den	 entsteht	 oder	 ob	 er	 versehentlich	durch	 sein	Han-
deln	anderen	einen	Schaden	zufügt.	Immer	stellt	sich	die	
Frage,	wer	verantwortlich	ist	bzw.	welche	Versicherung	
den	Schaden	abdecken	könnte.	Der	Referent	wird	hierzu	
umfassend	 informieren	 und	 auch	 gerne	 Ihre	 Fragen	
beantworten.
Anmeldungen	werden	erbeten	unter	
ehrenamt@landkreis-straubing-bogen.de	 oder	 Telefon	
09421/973-380.
Bitte	 geben	 Sie	 bei	 Ihrer	 Anmeldung	 neben	 Ihrem	
Namen	und	dem	Verein,	für	den	Sie	tätig	sind,	auch	Ihre	
E-Mail-Adresse	(oder	eine	Telefonnummer)	sowie
„Präsenz“	 bzw.	 „Online-Teilnahme“	 an.	 Der	 entspre-
chende	Link	zur	Online-	Teilnahme	wird	Ihnen	spätes-
tens	am	07.	November	2022	per	Mail	übermittelt.
Für	alle	Teilnehmer	vor	Ort	gelten	die	zum	Zeitpunkt	der	
Veranstaltung	gültigen	Corona-Regeln;	zusätzlich	appel-
lieren	wir	an	die	Eigenverantwortung	der	Teilnehmer.
Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Anmeldung!
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 Herzlichen Glückwunsch

Geburten
Wir	 gratulieren	 Julia	 und	 Josef	 Schmidbauer,	 Stallwang	
zur	Geburt	des	kleinen	Kilian	vom	23.09.2022	Ramona	und	
Manuel	Müller,	 Stallwang	 zur	Geburt	 der	 kleinen	Hanna	
vom	24.09.2022	

Eheschließung
01.10.2022:	Andrea	Riedl	und	Christian	Prem,	Eggersberg
Glück und Gott es Segen wünschen wir dem Paar als Begleiter im 
gemeinsamen Leben!

Geburtstage
Im	November	können	halbrunde	Geburtstage	feiern:
11.11.	Maria	Preis,	Landorf	 	 	 65	Jahre
29.11.:	Helfried	Kaiser,		Stallwang	 	 75	Jahre
Wir gratulieren herzlich! Außerdem wünschen wir auch Ihnen, 
falls Sie im Oktober oder November Geburtstag haben alles Gute 
und eine schöne Zeit 

Silbernes Hochzeitsjubiläum
Dr.	 Elisabeth	 Kuchler	 und	 Peter	 Utz	at,	 Stallwang	 können	
am	10.	November	und	Sabine	und	Christian	Fischer,	Schlei-
ßersgrub	am	21.	November	dieses	Jubiläum	feiern.	
Wir gratulieren von Herzen und wünschen weiterhin eine schöne 
Zeit in Gemeinsamkeit.    

 Nicht vergessen 

Grasoberl-Turnier
Die	 Junge	 Union	 (JU)	 Stallwang-Loitz	endorf	 veranstaltet	
am	 Sonntag,	 den	 20.11.2022	 ein	 Grasoberl-Turnier	 für	 die	
gesamte	 Bevölkerung.	 Der	 Veranstaltungsort	 ist	 im	 die-
sen	Jahr	das	Sportheim	Stallwang	(Straubinger	Straße	28a,	
94375	Stallwang).	Spielbeginn	ist	um	13:30	Uhr.	Die	Gewin-
ner	des	Turniers	dürfen	sich	auf	folgende	Preise	freuen:		1.	
Preis:	150,00	€	2.	Preis:	100,00	€	3.	Preis:	50,00	€	Zudem	wer-
den	 viele	 weitere	 Sachpreise	 ausgespielt.	 Die	 Startgebühr	
beträgt	8,00	€	pro	Mitspieler.	Auf	das	Ihr	Kommen	freut	sich	
die	JU	Stallwang-Loitz	endorf.
Text: Daniel Poiger

Grasoberl-Turnier
Wo? Sportheim Stallwang 

(Straubinger Straße 28a, 94375 Stallwang) 

Wann? Sonntag 20.11.2022
Spielbeginn: 13:30 Uhr

Preise? 1. Preis 150,00 €
2. Preis 100,00 €
3. Preis 50,00 €

… und weitere tolle Sachpreise 

Startgebühr? 8,00 € 

JU Stallwang-Loitz endorf führte Grillfeier durch
Die	 Junge	Union	 (JU)	Stallwang-Loitz	endorf	veranstaltete,	
am	Sonntag,	den	09.10.2022	 in	der	„Alten	Schule“	 in	Loit-
zendorf	eine	Grillfeier	 für	die	 Jugendlichen	aus	Stallwang	
und	 Loitz	endorf.	 Bei	 und	 nach	 leckeren	 Schmankerl	 vom	
Grill	konnten	sich	die	Teilnehmer	von	Stallwang	und	Loit-
zendorf	 in	 gemütlicher	 Runde	 kennenlernen	 und	 diverse	
Gesprächsthemen	 vertiefen.	 JU-Ortsvorsitz	ender	 Daniel	
Poiger	freute	sich	über	die	Teilnahme	der	anwesenden	Per-
sonen
.Text: Daniel Poiger

OGV Stallwang
Bürgerfrühstück
Zeit:		 Samstag,	22.10.,	8.	30	Uhr
Ort:	 Stallwang,	Pfarrheim

SV Landorf
Jahreshauptversammlung
Zeit:	 Freitag,	28.10.,	19.30	Uhr
Ort:	 Landorf,	Sportheim

Ungarnfreunde
Besuch der Partnergemeinde
Zeit:		 Donnerstag,	03.11.	bis	Sonntag,	06.11.

Kindertagesstätt e Stallwang
Martinsfest
Zeit:	 Freitag,	11.11.,	17.00	Uhr
Ort:	 Schule,	dann	Zug	zum	Feuerwehrhaus

FFW Landorf
Christbaumversteigerung
Zeit:		 Sonntag,	05.Dez.2022	-	19.30	Uhr
Ort:		 Bürgersaal	Stallwang
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Hinweise zum Winterdienst / Räum– und Streupflicht 
Um	einen	reibungslosen	Winterdienst	gewährleisten	zu	können,	bitten	wir	Sie	um	ein	Miteinander	und	möchten	auf	einige	
Punkte	hinweisen:	
•		Bitte	Sträucher,	Äste,	die	aus	Gärten	auf	öffentliche	Straßen	oder	Geh–	und	Radwegen	überhängen,	zurückschneiden,	
damit	unsere	gemeindlichen	Fahrzeuge	ihren	Streu–	und	Schneeräumdienst	ordnungsgemäß	durchführen	können.	

•		Die	Gemeinde	bittet	alle	Bürger,	von	Ablagerungen	auf	Gehwegen	 (z.	B.	Baumaterialien,	Erdaushub	u.ä.)	abzusehen,	
da	diese	beim	Winterdienst	zu	erheblichen	Problemen	und	Schäden	führen	können.	Außerdem	wird	leider	die	Durch-
führung	des	Räum–	und	Streudienstes	innerorts	durch	parkende	Fahrzeuge	stark	behindert	bzw.	auf	schmalen	Straßen	
unmöglich	gemacht.	Es	wird	gebeten,	an	unübersichtlichen	und	schmalen	Straßenabschnitten	bei	Schnee	bzw.	Eisglätte	
auch	im	eigenen	Interesse	nicht	zu	parken.	Die	Räumfahrzeuge	benötigen	zum	Durchfahren	eine	freie	Straßenbreite	von	
mindestens	3,50	Meter.	Der	Bayerische	Gemeindetag	informierte	die	Gemeinde	Stallwang	bezüglich	dieser	Thematik	wie	
folgt:	Es	sind	grundsätzlich	nur	verkehrswichtige	Straßen	zu	räumen.	Sollte	die	Schneeräumung	durch	etwas	behindert	
werden,	kann	der	Fahrer	den	Räumdienst	für	diese	Strecke	einstellen.	Für	Schäden	an	Zäunen,	die	durch	den	Schnee	beim	
normalen	Räumen	entstehen,	haftet	der	Räumdienst	grundsätzlich	nicht.	Nur	bei	Schäden	durch	das	Fahrzeug	besteht	
ein	Entschädigungsanspruch.	Damit	 der	Winterdienst	 reibungslos	 funktionieren	 kann,	 bitten	wir	 um	Einhaltung	der	
genannten	Punkte.	Sollten	Autos,	Anhänger,	Zäune	etc.	die	Winterdienstfahrzeuge	behindern	und	dadurch	die	Gefahr	
von	Beschädigungen	bestehen,	sind	die	Fahrer	der	Winterdienstfahrzeuge	angewiesen,	die	Räumung	für	diese	Strecke	
einzustellen.	

•		Die	Gemeinde	Stallwang	weist	die	Grundstückseigentümer	vorsorglich	auf	deren	Verpflichtung	hin,	die	an	ihr	Grund-
stück	angrenzenden	Gehwege	ausreichend	zu	räumen	und	zu	streuen.	Die	Grundstückseigentümer	haben	die	Gehwege	
an	Werktagen	ab	7.00	Uhr	und	an	Sonn–	und	gesetzlichen	Feiertagen	ab	8.00	Uhr	von	Schnee	zu	räumen	und	bei	Schnee-,	
Reif–	 oder	 Eisglätte	mit	 Sand	 oder	 anderen	 geeigneten	Mitteln,	 	 zu	 streuen	 oder	 das	 Eis	 zu	 beseitigen.	Diese	 Siche-
rungsmaßnahmen	sind	bis	20.00	Uhr	so	oft	zu	wiederholen,	wie	es	zur	Verhütung	von	Gefahren	für	Leben,	Gesundheit,	
Eigentum	oder	Besitz	erforderlich	ist.	Als	Gehweg	gilt	nicht	nur	der,	für	den	Fußgängerverkehr	eigens	ausgebaute	oder	
abgegrenzte	Teil	der	öffentlichen	Straße	(Bürgersteig),	son[1]dern	dort,	wo	ein	Bürgersteig	fehlt,	auch	der	dem	Fußgän-
gerverkehr	dienende	Teil	am	Rande	der	Straße	in	einer	Breite	von	einem	Meter.	Verletzungen	der	Räum–	und	Streupflicht	
können	zu	Geldbußen	und	Schadensersatzansprüchen	führen.	Außerdem	weisen	wir	in	diesem	Zusammenhang	erneut	
darauf	hin,	dass	aus	Privatgrundstücken	kein	Schnee	auf	die	Straße	geworfen	werden	darf!	Dadurch	wird	der	Verkehr	
gefährdet	bzw.	erschwert	und	es	entstehen	neue	Gefahrenstellen.

•	Wichtig	 für	Betreiber	von	Photovoltaikanlagen:	Das	Abrutschen	von	Dachlawinen	zu	öffentlichen	Verkehrsflächen	 ist	
durch	die	Montage	von	ausreichend	hohen	Gittern	zu	verhindern.	Sowohl	bei	der	Räum–	und	Streupflicht	als	auch	bei	
Dachlawinen	stellt	sich	im	Schadensfall	die	Haftungsfrage	an	den	Verantwortlichen.	

•		Zudem	wird	darauf	hingewiesen,	dass	Streugutbehälter	nur	noch	an	extrem	gefährlichen	Stellen	aufgestellt	werden.	Das	
Streumaterial	dient	nur	für	Notfälle	und	ist	keinesfalls	für	Streuarbeiten	auf	Privatgrundstücken	oder	Hofeinfahrten	vor-
gesehen.

Max Dietl 1. Bürgermeister

 Aktuelle Infos

Das neue Feuerwehrauto der Freiwilligen Feuerwehr Schönstein ist da!

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015 
E-Mail: gallner.apotheke@t-online.de · Internet: www.gallnerapotheke.de

Apotheke mit Lieferservice 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 12.30 
u. 14.00 - 18.00 Uhr, 
Mi. nachmittag geschlossen, 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Kontakt: Tel. 09964/9680

Mühlenweg 8
94347   Ascha
T 09961 94210

F 09961 942129
ascha@mks-ai.de

www.mks-ai.de
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34 Paare feiern Ehejubiläum
34	Ehepaare	aus	Wetz	elsberg,	Stallwang	
und	 Loitz	endorf,	 deren	 Hochzeitster-
min	 sich	zum	 fünften,	 zehnten	und	 so	
weiter	Mal	jährte,	folgten	der	Einladung	
von	Pfarrer	Werner	Gallmeier,		ihr	Jubi-
läum	in	der	schön	geschmückten	Pfarr-
kirche	St.	Vitus	in	Wetz	elsberg	zu	feiern.
„Ich	 freue	 mich	 jedesmal	 auf	 diesen	
Gott	esdienst	mit	den	Ehejubilaren	unse-
rer	Pfarreiengemeinschaft!	Es	ist	schön,		
dass	ihr	euch	heute	zum	Dank	an	Gott		
eingefunden	 habt;	 ich	 gratuliere	 euch	
herzlich	und	spreche	euch	meinen	Res-
pekt	aus!	Gott		hat	euch	auf	dem	gewiss	

              Getränke Reitmeier 
                Fehlburger Weg 9, 94375 Stallwang 
                        Tel. 09964/9788 oder 0160 91327086 
 
                               unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstag:      16:30-18:30 Uhr       
                           Freitag:         15:00-18:00 Uhr 
                           Samstag:       09:00-12:00 Uhr 
 

 
... FÜR DEINE (T)RÄUME

Chamer Straße 8a
94375 Stallwang

T: 09964 / 610 830

BODENBELÄGE UND GARDINEN

hollmer-raumausstattung.de

 

fotografie       bilder       papier       objekte

weihermühl 4  .  94375 stallwang  .  0 99 64 611 954

nicht	 immer	 einfachen	 	 gemeinsamen	
Weg	 begleitet	 und	 seine	 schütz	ende	
Hand	über	euch	gehalten.		Ihr	seid	die	
besten	 Belege	 dafür,	 	 dass	 es	 auch	 in	
der	 heutigen	 Zeit	 	 möglich	 ist,	 gelun-
gene	 Ehen	 zu	 leben.	Und	 das	 in	 einer	
Zeit,	 in	der	so	viele	Ehen	auseinander-
brechen.	 Auch	 trauen	 sich	 viele	 junge	
Menschen	 oft	 nicht	 mehr,	 eine	 Heirat	
einzugehen.	Sie	haben	Angst	vor	einem	
möglichen	Scheitern.	Ihr	aber	zeigt:	Wer	
wagt,	gewinnt!	Natürlich	ist	es	ein	Wag-
nis	zu	heiraten	und	einander	anzuneh-
men.	Sicher	gab	es	auch	bei	euch	Prob-
leme	und	Tiefen.	Aber	gemeinsam	seid	
ihr	 durch	 Dick	 und	 Dünn	 gegangen.		

Ich	 danke	 euch,	 dass	 ihr	 Gott		 in	 eure	
Ehen	 hineinlasst,	 so	 dass	 er	 euch	 bei-
stehen	kann!	Vertraut	weiterhin	auf	ihn.		
Gesteht	 euch	 gegenseitig	 Schwächen	
zu,	und	seid	-wie	Jesus-	stets	bereit	zum	
Frieden!“
Pfarrer	 Gallmeier	 	 stellte	 	 namentlich	
die	Feierpaare	vor.	Unter	 ihnen	waren	
zwei,	die	schon	sage	und	schreibe	auf	60	
gemeinsam	 gemeisterte	 Jahre	 	 zurück-
blicken	dürfen;	Maria	(Mia)	und	Lorenz	
Müller	aus	Stallwang,	sowie	Irene	und	
Adolf	 Nusko	 aus	 Rißmannsdorf	 feier-
ten	 in	 diesem	 Jahr	 Diamantene	 Hoch-
zeit.	 	Auch	waren	drei	Paare	dabei,	die	
das	Platin-Jubiläum,	also	das	55jährige		
begingen,	zudem	zwei	Gold-Paare.	Alle	
Jubelpaare	(aus	jeder	Jubiläumskatego-
rie	waren	welche	dabei)	legten	anschlie-
ßend	ihr	Ehebekenntnis	ab	und	wurden	
unter	 Handreichung	 gesegnet.	 „Eure	
Hände	haben	im	Lauf	der	Zeit	viel	gear-
beitet,	gebetet,	Kinder	getragen.	Haltet	
euch	 weiterhin	 möglichst	 oft	 an	 den	
Händen	 und	 verleiht	 einander	 Sicher-
heit	 und	 Geborgenheit!“,	 so	 Pfarrer	
Gallmeier.	 	 Beim	 anschließenden	 Fest-
essen	 im	 Gasthaus	 Loibl	 wurden	 die	
Feierpaare	 mit	 Rosen	 und	 einem	 Prä-
sent	bedacht.
Text und Foto: Helmut Schlecht
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Reinhard Ruhland
Bau- und Möbelschreinerei

94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

Nach	 einem	 außergewöhnlichen	 Ver-
einsjahr	 mit	 vielen	 Veranstaltungen	
hielt	 die	Krieger-	 und	 Soldatenkame-
radschaft	 (KSK)	 Stallwang-Landorf	
ihre	 Jahresversammlung	 ab.	 Coron-
abedingt	 fand	 im	 August	 2021	 die	
letz	 te	 Versammlung	 mit	 Neuwahlen	
statt	.	Der	Bericht	von	Vorstand	Martin	
Aumer	 ging	 hauptsächlich	 über	 das	
Fest	 beim	 Nachbarverein	 in	 Ratt	is-
zell.	Dort	hatt	e	man	beim	100-jährigen	
Vereinsjubiläum	die	Patenschaft	über-
nommen	 und	 war	 immer	 sehr	 enga-
giert	dabei.	Während	man	beim	Fest-
mutt	er-	 und	 Schirmherrnbitt	en	 nur	
mit	 einer	 Abordnung	 vertreten	 war,	
nahm	man	bei	der	Bierprobe	im	April	
schon	mit	vierzig	Leuten	dran	teil.	Zur	
Ergänzung	 oder	 Neuausstatt	ung	 von	
Vereinskleidung	habe	man	 einen	An-
probetermin	angeboten,	bei	dem	sehr	
Viele	 ihre	 Uniform	 vervollständigen	

Von links: Landrat Josef Laumer, Klaus Groß, Max Dietl, Michael Kött erl, Harald Kwade, 
Norbert Vielreicher, 2. Vorstand Josef Weinzierl, Albin Kienberger, 1. Vorstand Martin 
Aumer und Markus Eidenschink.

wollten.	Für	die	Festschrift	habe	man	
ein	 aktuelles	 Gruppenfoto	 machen	
lassen.	Mitt	e	Mai	war	das	Patenbitt	en	
der	 Ratt	iszeller	 auf	 dem	Dorfplatz	 	 in	
Stallwang,	wo	man	die	Kameradschaft	
mit	 lustigen	Spielen	und	gemütlichen	
Stunden	 vertiefen	 konnte.	 Beim	 vier-
tägigen	Gründungsfest	Ende	Juli	dann	
in	Ratt	iszell	bewiesen	die	Stallwanger	
Gruppenstärke,	 Durchhaltevermögen	
und	 viel	 Engagement.	 „Wir	 haben	
uns	 gut	 und	 stark	 präsentiert“,	 lobte	
Aumer	 seine	 Kameraden.	 Weiter	 in-
formierte	 er	 über	 überörtliche	 Veran-
staltungen	 auf	 Bezirks-	 oder	 Landes-
ebene,	wo	man	mit	 einer	Abordnung	
teilgenommen	 hatt	e.	 Auch	 war	 man	
bei	 anderen	 Festen	 dabei	 und	 nahm	
an	 kirchlichen	 Terminen	 teil.	 Eine	
großzügige	Spende	von	500	Euro	habe	
der	 Verein	 von	 Mitglied	 Klaus	 Groß	
erhalten,	 der	 Holzprodukte	 fertigte	

Weichen für Jubiläumsjahr werden gestellt
Albin Kienberger 50 Jahre Mitglied – Rückschau auf aktives Jahr

und	gegen	eine	Spende	abgab.	Kassier	
Hans	Völkl	brachte	den	Finanzbericht	
für	das	Jahr	2021	vor,	weil	man	im	ur-
sprünglichen	 Rhythmus	 vom	 Kalen-
derjahr	bleiben	wolle.	
Zusammen	mit	Landrat	Josef	Laumer	
und	 Bürgermeister	 Max	 Dietl	 nahm	
Martin	 Aumer	 die	 Ehrung	 langjähri-
ger	Mitglieder	vor.	Seit	 25	 Jahren	da-
bei	sind	Markus	Eidenschink,	Michael	
Kött	erl,	Harald	Kwade	und	Max	Riedl	
junior,	Klaus	Groß	seit	dreißig	Jahren.	
Für	 40-jährige	Mitgliedschaft	wurden	
Max	 Dietl,	 Norbert	 Vielreicher,	 Gerd	
Ruhland	 und	 Reinhard	 Ruhland	 ge-
ehrt.	 Seit	 fünf	 Jahrzehnten	 ist	 Albin	
Kienberger	 im	 Verein.	 Er	 erhielt	 das	
Goldene	 Steckkreuz	 und	 ein	 kleines	
Geschenk.	Landrat	Josef	Laumer	ging	
anschließend	 auf	 die	 aktuelle	 politi-
sche	Situation	in	der	Welt	ein.	Der	Vor-
standschaft	machte	er	ein	großes	Kom-
pliment	für	die	geleistete	Arbeit.	Auch	
Bürgermeister	 Max	 Dietl	 zeigte	 sich	
erfreut	über	diesen	aktiven	Ortsverein	
mit	Martin	Aumer	an	der	Vereinsspit-
ze.	Da	die	KSK	Stallwang-Landorf	im	
Jahr	 2024	 ihr	 150-jähriges	 Bestehen	
kann,	wurde	über	die	Abhaltung	dis-
kutiert.	 Hierzu	 werden	 zwei	 Vari-
anten	 ins	 Auge	 gefasst,	 die	 genauer	
ausgearbeitet	 und	 vorgestellt	 werden	
sollen.	 Dazu	 wurden	 zusätz	 lich	 zum	
bestehenden	 Ausschuss	 vier	 weitere	
Mitglieder	zeitlich	befristet	hinzuberu-
fen:	es	sind	Markus	Hofmann,	Sabine	
Roselieb,	Christian	Stahl	 (Steger)	und	
Stephan	Wolf.	Mit	einer	Vorschau	auf	
Termine	 im	 kommenden	 Jahr	 endete	
die	Versammlung.		
Text und Foto Andrea Völkl

Kühl- und Klimaanlagen
Getränke- und Schanktechnik
Fahrzeugkühlung
Beratung-Planung
Ausführung-Service

94315 Straubing-Ittling · Tel. 09421/702020 · Fax 7020230

w w w. k a e l t e - k n o t t . d e

kälte knott

                       
Matthäus Junker

                                 
Malermeister

Schimmel Gutachter
Gebäude Energieberater

www.malermeister-junker.de
0175/5576902

Lilientalweg 2, Stallwang
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Verkehrssicherungspfl	icht	 bei	 Anpfl	anzungen	 gem.	 Bay.	
Straßen-	 und	 Wegegesetz	 	 (BayStrWG)	 und	 Straßenver-
kehrsordnung	(StVO)
Hecken,	Sträucher	und	Bäume	wachsen	im	Laufe	des	Jah-
res	 stark,	 deshalb	 sollten	 sie	 frühzeitig	 zurückgeschnitt	en	
werden.	 Warum?	 Seitlich	 wuchernde	 Hecken	 und	 über-
hängende	Zweige	und	Äste	an	Geh-	und	Radwegen	sowie	
Fahrbahnen	können	Fußgänger,	Radfahrer	und	Fahrzeuge	
gefährden.	 Ebenso	 verhindert	 Überwuchs	 im	 Einmün-
dungs-	und	Kreuzungsbereich	oft	die	Sicht	auf	den	Verkehr	
und	führt	vielfach	zu	Unfällen.	Dies	muss	nicht	sein,	daher	
informieren	wir	hiermit	alle	Haus-	und	Grundstücksbesit-
zer	 über	 ihre	 „Verkehrssicherungspfl	icht	 bei	 Anpfl	anzun-
gen“	an	öff	entlichen	Straßen	und	Wegen.
Rein	vorsorglich	sei	diesbezüglich	auch	auf	eine	evtl.	Scha-
denshaftung	 bei	 Unfällen	 durch	 verkehrsbehindernden	
Bewuchs	erwähnt.
Die	Verpfl	ichtung,	o.	g.	Anpfl	anzungen	bis	auf	die	Grund-
stücksgrenze	 zurückzuschneiden,	 ist	 im	Bayerischen	 Stra-
ßen-	und	Wegegesetz	 	 (BayStrWG),	Art.	29	Abs.	2	geregelt.	
Demnach	 sind	 Anpfl	anzungen	 aller	 Art,	 soweit	 sie	 die	
Sicherheit	 und	 Leichtigkeit	 des	 Verkehrs	 beeinträchtigen	
können,	verboten.
Der	Überhang	von	Anpfl	anzungen	stellt	überdies	auch	eine	
Verkehrsgefährdung	gem.	Straßenverkehrsordnung	(StVO)	
dar.	So	ist	es	nach	§	32	Abs.	1	StVO	verboten,	die	Straße	zu	
beschmutz	en	oder	zu	benetz	en	oder	Gegenstände	auf	Stra-
ßen	zu	bringen	oder	dort	 liegen	zu	 lassen,	wenn	dadurch	
der	Verkehr	gefährdet	oder	erschwert	werden	kann.	Wer	für	
solche	 verkehrswidrigen	 Zustände	 verantwortlich	 ist,	 hat	
diese	unverzüglich	zu	beseitigen.
In	 diesem	 Zusammenhang	wollen	wir	 Sie	 auch	 über	 das	
freizuhaltende	sog.	„Lichtraumprofi	l“	über	Geh-	und	Rad-
wegen	 sowie	 Fahrbahnen	 informieren:	 Als	 „Lichtraum-
profi	l“	wird	 eine	defi	nierte	Umgrenzungslinie	bezeichnet,	
die	 meist	 für	 die	 senkrechte	 Querebene	 eines	 Fahrweges	
bestimmt	wird.	Aus	Gründen	der	Sicherheit	und	Leichtig-
keit	des	Verkehrs	muss	das	Lichtraumprofi	l	der	öff	entlichen	
Verkehrsfl	ächen	frei	und	sauber	gehalten	werden.
Zusammenfassung der Verkehrssicherungspfl icht bei 
Anpfl anzungen:
1.	Über	die	Fahrbahn	ragende	Äste	und	Zweige	von	Baum-
kronen	oder	Sträuchern	sind	so	zurückzuschneiden,	dass	
der	Luftraum	über	der	Straße	mit	einer	lichten	Höhe	von	
4,50	Meter	 über	 der	 Fahrbahn	 und	 den	 Straßenbanket-
ten	 freigehalten	wird.	 Dies	 stellt	 eine	 Durchfahrtshöhe	
für	LKWs	bzw.	auch	Rett	ungsfahrzeugen	von	4,50	Meter	
sicher.

2.	Über	Geh-	und	Radwegen	 sind	Hecken,	 Sträucher	und	
Bäume	mit	einer	 lichten	Höhe	von	2,50	Meter	über	den	
Wegen	auszuschneiden.

3.	Gleichsam	sind	Bäume	auf	ihren	Zustand,	insbesondere	
auf	 Standsicherheit,	 zu	 untersuchen	 und	 dürres	 Geäst	
bzw.	dürre	Bäume	ganz	zu	entfernen.

4.	 Bei	 Fahrbahnen	 ist	 ein	 seitlicher	 Sicherheitsraum	 von	
mindestens	0,75	Meter	einzuhalten.	Sofern	ein	Bordstein	
vorhanden	 ist,	 kann	 der	 Sicherheitsabstand	 vom	 Fahr-
bahnrand	auf	0,50	Meter	 reduziert	werden.	Bei	Radwe-
gen	beträgt	der	 seitliche	 Sicherheitsabstand	 0,25	Meter.	
Schneiden	Sie	deshalb	 alle	 seitlichen	Bepfl	anzungen	an	
Geh-	und	Radwegen	sowie	Straßen	bis	zu	ihrer	Grund-

stücksgrenze	 zurück.	Vor	 allem	bei	Hecken	 sind	 regel-
mäßige	und	ausreichende	Rückschnitt	maßnahmen	uner-
lässlich,	 um	 die	 Anpfl	anzung	 über	 Jahre	 hinweg	 auf	
Grundstücksgrenze	zu	halten	und	somit	einen	späteren	
Schnitt		in	den	Bestand	der	Hecke	zu	vermeiden.

5.	 An	 Straßeneinmündungen	 und	 –kreuzungen	 müssen	
Anpfl	anzungen	 aller	 Art	 gem.	 BayStrWG	 stets	 so	 nie-
dergehalten	werden,	 dass	 sie	 nicht	 die	 „Sicherheit	 und	
Leichtigkeit	des	Verkehrs“	beeinträchtigen.	Um	eine	aus-
reichende	Übersicht	 im	 „Sichtdreieck“	 für	die	Verkehr-
steilnehmer	zu	gewährleisten,	gilt	daher:	Gibt	es	für	ihr	
Grundstück	keinen	Bebauungsplan,	der	 ein	 individuel-
les	 Sichtdreieck	 vorgibt,	 sollte	 die	 Bepfl	anzung	 an	 der	
Grundstücksobergrenze	 –	 im	 Bereich	 von	 Straßenein-
mündungen	und	Straßenkreuzungen	–	auf	maximal	0,80	
Meter	Höhe	zurückgeschnitt	en	werden.

6.	Außerdem	ist	sorgfältig	darauf	zu	achten,	dass	Verkehrs-
zeichen,	 Verkehrsspiegel	 und	 Straßenleuchten	 nicht	
durch	 Anpfl	anzungen	 verdeckt	 werden.	 Die	 Anpfl	an-
zungen	 sind	 so	 zurückzuschneiden,	 dass	 die	Verkehrs-
zeichen	von	den	Verkehrsteilnehmern	ständig	rechtszei-
tig	 ohne	 Sehbeeinträchtigung	 wahrgenommen	 werden	
können.

7.	Beachten	Sie	schon	vor	dem	Anpfl	anzen,	welches	Ausmaß	
Sträucher,	Bäume	und	Hecken	im	Laufe	der	Zeit	anneh-
men	können.	Halten	Sie	ausreichend	Abstand	zur	Grund-
stücksgrenze	und	entscheiden	Sie	sich	für	schwach	wach-
sende	Pfl	anzen.

8.	 Denken	 Sie	 auch	 an	 die	 Sichtbarkeit	 Ihrer	 Hausnum-
mer.	Das	Hausnummern-Schild	muss	von	der	Straße	aus	
deutlich	sichtbar	sein.	Die	Sichtbarkeit	darf	nicht	durch	
Bäume,	 Sträucher,	 Vorbauten,	 Schilder	 oder	 Schutz	dä-
cher	 usw.	 behindert	 werden.	 Etwaige	 Behinderungen	
(z.	 B.	 durch	 rankende	 Pfl	anzen)	 hat	 der	 Eigentümer	
auf	eigene	Kosten	zu	beseitigen.	Vor	allem:	Im	Ernstfall	
kann	dies	für	Rett	ungsfahrzeuge,	Feuerwehr	oder	Polizei	
wichtig	sein	und	Ihnen	im	Notfall	wertvolle	Zeit	rett	en.

9.	Vom	Verbot	des	Naturschutz	gesetz	es,	in	der	Zeit	vom	1.	
März	bis	30.	September	das	Schneiden	von	Gehölzen	zu	
unterlassen,	sind	die	Eigentümer	in	diesem	Falle	befreit,	
weil	es	sich	um	eine	aus	Gründen	der	Verkehrssicherheit	
dringend	notwendige	Maßnahme	handelt.

Ihre	Gemeindeverwaltung	bedankt	sich	für	Ihr	Verständnis.				
Max Dietl 1. Bürgermeister

Freischneiden von öff entlichen Verkehrsfl ächen

Praxis Konzell
Kirchplatz 4
09963 / 94 39 850
www.getfit-stroeder.de
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Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559Reinhard Ruhland

Bau- und Möbelschreinerei
94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44

�  Laufend frische Brezen
� Bauernbrote aus eigenem Natursauer
�  Für Ernährungsbewusste:  

Vollkornbrote aus alten Getreidesorten
�  Sandwich, lecker belegt, Pizzastücke für den Hunger  

zwischendurch

Mo - Fr 5.30 – 14.00 Uhr       Sa 6.00 – 13.00 Uhr

 Rund um die Schule und Kita

Verabschiedung
Am	30.	September	wurde	Ursula	Harfolk	von	Bürgermeis-
ter	Max	 Dietl	 und	 Kita-Leiterin	 Rosi	 Deser	 in	 den	 wohl-
verdienten	Ruhestand	verabschiedet.	Am	1.	 Juni	 2011	 trat	
Ursula	Harfolk	ihr	Arbeitsstelle	als	Reinigungskraft	 in	der	
Kindertagesstätte	Stallwang	an	und	war	somit	11	Jahre	im	
Dienst	der	Gemeinde.	Max	Dietl	und	Rosi	Deser	bedankten	
sich	mit	einem	Blumenstrauß	und	wünschte	ihr	alles	Gute	
im	Ruhestand,	vor	allem	Gesundheit.	

Walkinggruppe unterstützt Kita mit 1000,- Euro
1000,-	Euro	Prämie	haben	die	Teilnehmer	der		Nordic-Wal-
king-Gruppe	„Wir	bewegen	uns“	erzielt	und	nun	an	die	KiTa	
Stallwang	gespendet.	 	Bürgermeister	Max	Dietl	 stand	von	
Anfang	an	voll	hinter	dem	Projekt,	diesmal	hat	 sich	auch	
die	 Gemeinde	 Loitzendorf	 angeschlossen.	 Beide	 Gemein-
den	belohnten	die	Aktion	mit	einer	Art	Kilometergeld.	So	
ergab	sich		als	schöner	Nebeneffekt	auch	noch	eine		soziale	
Komponente.	Die	Nordic	Walker	spendeten	den	gesamten	
Betrag	erneut	an	die	Kindertagesstätte	Stallwang.		Voraus-
setzung	 für	 die	 Gewährung	 der	 Prämie	 der	 	 Gemeinden	
war	das	Minimum	von	 3500	Kilometern,	welche	die	Wal-
ker	erreichen	mussten.	Es	war	schon	eine	gewisse	Anstren-
gung	vonnöten,	letztendlich	aber	übertraf	man	das	selbstge-
steckte	Ziel	mit	knapp	4000	locker.		Alle	waren	sich	absolut	
einig:	„Wir	haben	gesundheitlich	von	unserer	Aktion	pro-
fitiert	 und	 	 freuen	uns,	 dass	wir	 dank	der	 gemeindlichen	
Förderung	nun	die	Kita	unterstützen	können!“	Die	Leiterin	
der	Kita,	Rosi	Deser,	zeigte	sich	höchst	erfreut.	„Wir	können	
diese	tolle	Unterstützung	für	unsere	92	Schützlinge	sehr	gut	
gebrauchen!“,		Sie	war	selbst	fleißig	bei	den	Walkingrunden	
dabei.	 Bürgermeister	 Dietl	 (die	 Loitzendorfer	 Gemeinde-
vertretung	war	verhindert)	lobte	die	Nordic	Walker	für	ihr	
Gesundheitsbewusstsein,		verbunden	mit	sozialem	Engage-
ment.

Wir danken für die Ernte
Bei	 einem	Erntedank-Gottesdienst	 dankten	 die	Kinder	 im	
Kindergarten	mit	 Liedern	 und	Gebeten	 für	 die	 reichliche	
Ernte	 im	Herbst.	Mit	 ihren	Erzieherinnen	erarbeiteten	die	
Kinder,	was	der	Samen	alles	braucht,	um	gedeihen	zu	kön-
nen.	 Vertieft	 wurde	 das	 Thema	mit	 den	 Vorschulkindern	
bei	einem	Besuch	in	der	Kirche,	um	den	Erntedankaltar	zu	
betrachten

Prommersberger 
 
 
Landmetzgerei – Partyservice – Lohnwursten 
 
Wetzelsberg 32, 94375 Stallwang 
Tel. 09964/395 oder 09944/302390                  Fax: 09944/302391 
E-Mail: T.Prommersberger@gmx.net       Handy:0160 95717561 
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Wandertag 3/4.Klasse Grundschule Stallwang
Im	Rahmen	der	Woche	der	Nachhaltigkeit	machte	die	Kombiklasse	3/4	der	Grundschule	Stallwang	ihren	Wandertag	 im	
September	zum	Bund	Naturschutz	 	nach	Deggendorf.	Die	Kinder	fuhren	mit	dem	TAKATUKA-Umweltbildungsschiff		auf	
der	frei	fl	ießenden	Donau	zu	einer	unter	Naturschutz	 	stehenden	Insel	mitt	en	im	Fluss.	Was	die	SchülerInnen	bei	diesem	sehr	
interessanten	Ausfl	ug	erlebt	haben,	berichten	die	Kinder	im	Folgenden	selbst:
Wir	fuhren	nach	der	Ankunft	an	der	Donau	in	Deggendorf	mit	dem	TAKATUKA-SCHIFF	zu	einer	Insel.	Sie	sah	aus	wie	
ein	Dschungel	und	war	sehr	schön.	Wir	bekamen	Piratenstirnbänder	und	Captain	Chris	und	Piratin	Waltraud	erklärten	
uns,	dass	man	nicht	laut	sein	darf	wegen	der	Tiere	und	dass	man	nicht	vom	Weg	abkommen	darf,	weil	die	Insel	ein	Natur-
schutz	gebiet	ist.	Endlich	ging	es	los!	
Wir	gingen	zu	unserem	Piratenhauptquartier	mit	mehreren	alten	Bäumen.	Hier	konnten	wir	wunderbar	mit	einem	Seil	von	
den	Bäumen	schwingen.	Das	hat	sehr	viel	Spaß	gemacht.	Anschließend	durchquerten	wir	einen	übermannshohen	Brenn-
nesseldschungel	und	Captain	Chris	zeigte	uns,	wie	man	die	Brennnesseln	essen	kann,	ohne	sich	zu	verbrennen	und	dass	
Weidenblätt	er	gegen	Kopfschmerzen	helfen	können.	Es	war	für	uns	sehr	interessant,	so	viel	über	unsere	heimische	Natur	
zu	erfahren.	
Dann	ging	es	schon	wieder	mit	dem	TAKATUKA-Schiff		zurück	ans	Donauufer	und	wir	fuhren	mit	dem	Bus	nach	Hause.	
Es	war	ein	sehr	schöner	Wandertag	und	wir	hatt	en	viel	Spaß.	
Geschrieben	von	den	Kindern	der	Klasse	3/4	der	Grundschule	Stallwang				 

Wandertag der 1. und 2. Klasse
Am	5.	Oktober	fand	für	die	Kinder	der	1.	und	2.	Klasse	der	
1.	Wandertag	in	diesem	Schuljahr	statt	.	Bei	strahlend	blauem	
Himmel	und	Sonnenschein	marschierten	die	beiden	Klassen	
am	Morgen	Richtung	Landorf	los.	Ziel	war	der	Spielplatz	 	in	
Landorf,	auf	dem	wir	dann	eine	ausgiebige	Pause	machten.	
Hier	konnten	die	Kinder	 ihre	Brotz	eit	verspeisen	und	sich	
an	 den	 Spielgeräten	 austoben.	Anschließend	machten	wir	
uns	auf	den	Rückweg	zur	Schule.
Sandra	Prommesberger,	Lin

sg-huber@web.de

Haselquanten 15 · 94336 Hunderdorf · Fon 09961/910131

Druckerei Baumgartner
csbaumgartner@t-online.de

S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559

94375 S TA L LWA N G
Chamer Straße 8
Telefon 0 99 64/6100 30
Telefax 0 99 64/6100 31
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Erntedank in der Pfarreiengemeinschaft Stallwang - Wetzelsberg - Loitzendorf

  Stallwang

Wetzelsberg

Loitzendorf



Dorfmeister im Asphaltschießen ermittelt
Der	 sehr	 rührige	 Sportverein	 (SV)	 Landorf	 hielt	 kürzlich	
seine	diesjährige	Dorfmeisterschaft	auf	den	Asphaltbahnen	in	
Landorf	ab.
Vorsitzender	Max	Dietl	 freute	 sich	 über	 die	 Teilnahme	 von	
sieben	örtlichen	Vereins-	Mannschaften.	Mit	viel	Ehrgeiz	und	
Spaß	wurde	dann	auf	den	Bahnen	um	Punkte	gekämpft.	Nach	
einem	 fairen	 Wettkampf	 konnte	 der	 Schützenverein	 Wal-
deslust	Landorf	als	Turniersieger	mit	10:2	Punkten	ermittelt	
werden.	Die	Mannschaft	 trat	mit	Lukas	Albert,	 Johann	Pro-
mmersberger,	 Jakob	Aumer	und	Max	Riedl	 senior	 im	Wett-
kampf	an.	Ihnen	wurde	dann	der	Wanderpokal	überreicht.
Zweiter	wurde	die	KSK	Stallwang-Landorf	mit	9:3	Punkten,	
gefolgt	vom	Ausrichter	des	Turniers,	dem	SV	Landorf,	mit	7:5	
Punkten.
Weitere	 Teilnehmer	 waren	 der	 TSV	 Stallwang,	 FFW	 Stall-
wang,	FFW	Landorf	und	die	KLJB	Stallwang.	Alle	Stockschüt-
zen	erhielten	einen	Sachpreis.

Max	Dietl	bedankte	sich	bei	allen	Teilnehmern	und	Helfern,	die	zum	Gelingen	beigetragen	haben	und	somit	den	Zusam-
menhalt	innerhalb	der	Vereine	förderten.		Text: Andrea Völkl - Foto: SV Landorf

10

 Vereine

E-Junioren der (SG) TSV Stallwang/SV Haibach in der Regionalliga

Zusammen	mit	den	F-Junioren	der	SpVgg	Mariaposching	waren	die	E-	Junioren	der	(SG)	TSV	Stallwang/SV	Haibach	Teil	der	
DJK	Einlauf-Eskorte	der	DJK	Vilzing.	Beim	Regionalliga-Heimspiel	der	DJK	Vilzing	am
30.09.2022	durften	 Spieler	 der	E1	 +	 E2	die	Gastmannschaft	 des	TSV	Rain	 am	Lech	 auf	 das	 Spielfeld	 begleiten.	Vor	 565	
Zuschauern	in	der	vierthöchsten	Spielklasse	haben	die	Kinder	den	TSV	Stallwang	präsentiert,	was	ihnen	natürlich	sehr	viel	
Spaß	gemacht	hat.
Dank	gilt	den	Trainern	und	den	teilnehmenden	Eltern	für	die	Betreuung	und	die	Organisation.	
Text und Foto Michael Laumer    

Die siegreiche Mannschaft des Schützenvereins mit SV-Vorstand 
und Bürgermeister Max Dietl. 

Am	Sonntag,	09.	Oktober,	 fand	die	Herbstwanderung	des	
OGV	Stallwang	statt.	Es	waren	auch	Nicht-Mitglieder	einge-
laden.		Gudrun	Brunner,	Vorsitzende	des	Vereins,	betraute	
Traude	und	Helmut	Schlecht	mit	der	Auswahl	der	Strecke.	
Auf	 Wunsch	 der	 Vorsitzenden	 sollte	 diesmal	 im	 Bereich	
Loitzendorf	 gewandert	 werden.	 Seit	 jeher	 ist	 der	 OGV	
bemüht,	bei	den	Wanderungen	andere	Ecken	der	Stallwan-
ger	Gegend	zu	erkunden.			
Gudrun	Brunner	als	Nicht-Ureinwohnerin	Stallwangs	ver-
steht	 es	 durch	 	 die	 wechselnde	 Ortsauswahl	 bestens,	 die	
Leute	 aus	 genannten	 Bereichen	 zusammenzubringen	 und	
sie	zusammenfinden	zu	lassen.	

Da	 waren	 Landorfer,	 Loitzendorfer	 und	 Stallwanger	 
permanent	 in	 Unterhaltungen	 vertieft.	 So	 manch	 Interes-
santes	 und	 Wissenswertes	 wurde	 im	 gegenseitigen	 Aus-
tausch	vermittelt.	Die	 Strecke	verlief	 vom	Pfarrheim	Loit-
zendorf	über	Blüthensdorf,	Auhof,	Oberhagendorf	(bereits	
Oberpfalz)	 und	March	 zurück	 zum	Pfarrheim.	 „Eine	 sehr	
schöne	und	landschaftlich	reizvolle	Wanderstrecke“,	äußer-
ten	sich	die	Teilnehmer	 	positiv.	 Im	Pfarrheim	wurde	den	
Teilnehmenden	kostenlos	Kaffee	und	Kuchen	serviert.	Bür-
germeister	Max	Dietl,	 der	 selbst	 tapfer	 die	 fast	 8	Kilome-
ter	 lange	 Wanderung	 bewältigte,	 lobte	 Gudrun	 Brunner	
und	ihre	Mannschaft	für	das	gesellschaftliche	Engagement.	

 Herbstwanderung  OGV
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Die	 Frühjahrs-	 und	 Sommersaison	 der	 Gesundheitssport-
gruppe	„Wir	bewegen	uns“		war	ein	voller	Erfolg.	Die	ver-
einsunabhängig	organisierte	Gruppe	war	in	22	Übungsein-
heiten	aktiv.	Zum	üblichen	Nordic	Walking	kam	auch	noch	
Radfahren	hinzu.	Letzteres	wird	im	kommenden	Jahr	aus-
gebaut.	Beim	Abschlussabend	im	Gasthaus	zur	Post	erwies	
auch	Bürgermeister	Max	Dietl	den	Gesundheitssportlern	die	
Ehre.	Er	betont	immer	wieder	die	Wichtigkeit	des	Engage-
ments	 der	 Teilnehmer	 im	 Hinblick	 auf	 die	 persönliche	
Gesundheit.	„Das	honorieren	wir	von	der	Gemeinde	gern!“,	
so	Dietl.	Und	so	war	kein	umständliches	Antragsverfahren	
erforderlich,	um	von	der	Gemeinde	Stallwang	auch	in	die-
sem	 Jahr	 „Kilometergeld“	 	 als	Prämie	zu	bekommen.	Der	
Initiator	 von	 „Wir	 bewegen	uns“,	 	Helmut	 Schlecht,	wür-
digte	 das	 Entgegenkommen	 der	 Gemeinde.	 Gleiches	 gilt	
für	die	Gemeinde	Loitzendorf.	Auch	Bürgermeister	Johann	
Anderl	befürwortete	die	Förderung	des	Gesundheitssports,	
zumal	 ja	 etliche	 Loitzendorfer	 bei	 der	Aktion	 jeweils	 am	
Start	sind.	Auch	Loitzendorf	gab,	wie	Stallwang,		500,-	Euro.	
Bevor	 der	 Betrag	 aber	 erlöst	werden	 konnte,	mussten	die	
Walker	das	selbstgesteckte	Ziel	von	3500	Kilometern	errei-
chen.	Dies	gelang	 ihnen	 locker.	 3821	Kilometer	 legten	die	
Gesundheitssportler	 zurück.	 Die	 Walkingrunden	 in	 Stall-
wang,	 Rißmannsdorf	 und	 Landorf	 waren	 sehr	 abwechs-
lungsreich,	nicht	besonders	anstrengend	und	landschaftlich	
sehr	reizvoll.	Nicht	nur	der	körperlichen	Gesundheit	waren	
sie	zuträglich,	sondern	auch	der	psychischen.	Die	unglaub-
lich	schönen	Landschaften,	das	tolle		Gruppenerlebnis	und	
das	Gefühl,	etwas	für	sich	getan	zu	haben,	trugen	dazu	bei.
Ein paar Daten:
-		Bei	den	22	Etappen	waren	339	Teilnahmen	zu	verzeichnen.
-		Gestartet	sind	31	verschiedene	Leute.
-		Gesamtleistung	3821	KM;
-		im	Schnitt	schaffte	jeder	Teilnehmer	(auf`s		Gendern	wird	
verzichtet)	11	KM;

-		die	Strecken	waren	zwischen	8	und	12	KM	lang.
-		die	meisten	Teilnehmer	wurden	beim	Starttermin	am	27.	
April	verzeichnet,	nämlich	21.

-		im	Schnitt	waren	15	Teilnehmende	dabei.
-		zwei	Teilnehmende	verpassten	jeweils	nur	zwei	Termine.		
Anna	(Annerl)	Vielreicher	und		Franz			Grimm	waren	die	
Fleißigsten!				

-		das	Wichtigste:	Es	gab	keine	einzige	Verletzung!
Helmut	 Schlecht,	 der	 die	 Terminverwaltung	 innehat,	 lobte	
beim	Abschluss	die	Disziplin	der	Teilnehmer,	auch	im	Hin-
blick	auf	die	WhatsApp-Gruppe,	in	der	keine	Videos,	Grüße	

etc.	eingestellt	werden.	„Es	hat	mir	unglaublich	viel	Spaß	mit	
euch	gemacht.	Gern	übernehme	ich	das	im	nächsten	Jahr	wie-
der“,	so	der	Übungsleiter,	der	beharrlich	bei	den	Runden	das	
Schlusslicht	bildete.
Es	geht	im	Herbst	noch	weiter	mit	Tagsüber-Nordic-Walking:
Beim	 Abschlussabend	 wurde	 der	 Vorschlag	 vorgebracht,	
doch	 weiterhin	 aktiv	 zu	 bleiben,	 so	 lange	 das	 Wetter	 und	
die	Wegverhältnisse	es	zulassen.	Diese	großartige	Idee	wird	
sofort	umgesetzt.	Die	Einladung	wird	weiterhin	in	der	Whats-
App-Gruppe	 veröffentlicht.	 Wer	 sich	 nun	 noch	 anschlie-
ßen	möchte,	meldet	sich	einfach	per	WhatsApp	bei	Helmut	
Schlecht,	0176	576	22	457	an.	Jede/Jeder	ist	herzlich	willkom-
men!					
Die	Gesundheitssportler	betonen	unisono	bei	der	Frage	nach	
ihrer	Motivation:	„Mir	tuat	des	einfach	guat,	man	kann	mit	
allen	möglichen	Leuten	ratschen,	lachen	und	die	tollen	Land-
schaften	entlang	der	Strecken	genießen.	Alloa	macht`s		koan	
Spaß,	aber	da	in	der	Gruppe	is`		einfach	schee!	Ich	bleib	auf	
alle	Fälle	dabei	und	freu	mich	schon	auf`s		nächste	Mal!“

Helmut Schlecht

Gesundheitssport – neues Angebot für Ü-60
Nachdem	 der	 Gesundheitssport	 „Montagsturner“	 bereits	
ausgebucht	 ist,	wird	 ein	 zusätzlicher	Kurs	 angeboten,	 der	
sich	insbesondere	an	Personen	über	60	Jahre	richtet,	die	viel-
leicht	nicht	mehr	ganz	so	fit	und	beweglich	sind.	
Bürgermeister	Max	Dietl	steht	der	Idee	sehr	positiv	gegen-
über.		„Da	reden	wir	gar	nicht	groß	über	Energieeinsparung,	
wenn	es	um	die	Gesundheit	unserer	Bürger	geht“	so	Max	
Dietl.		
Helmut	Schlecht,	 Inhaber	der	Übungsleiterlizenz	„Präven-
tion“	bietet	nun	Männern	und	Frauen	über	60	an,	montags	
ab	 18.00	Uhr	 eine	Dreiviertelstunde	Übungen	 für	 Rücken	
und	 Allgemeinbeweglichkeit	 zu	 machen.	 „Gerade	 Leute	
mit	Muskelverkürzungen	und	damit	 einhergehenden	Ein-
schränkungen	 können	 in	 einer	 Gruppe	wieder	 Freude	 an	
Bewegung	 und	 zumindest	 eine	 Erhaltung	 ihrer	 Beweg-
lichkeit	 erzielen.	 Wir	 werden	 keine	 extrem	 anstrengen-
den	Übungen	miteinander	machen.	Es	geht	hauptsächlich	
darum,	wenigstens	ein	bißchen	was	für	die	eigene	Gesund-
heit	zu	tun.	In	einer	Gruppe	macht	es,	das	haben	die	Erfah-
rungen	gezeigt,	auf	alle	Fälle	mehr	Spaß	als	allein.“	
Der	 Gesundheitssport	 für	 über	 60jährige	 findet	 ab	 14.	
November	vereinsunabhängig	statt	und	kostet	nichts.	Eine	
Anmeldung	ist	erforderlich	unter	09964-1473,	oder	0176	576	
22	457.				

 Helmut Schlecht

Den	Teilnehmern	hat`s		offenbar	sehr	gut	gefallen	und	man	
unterhielt	 sich	 bereits	 über	 die	 Wanderung	 im	 nächsten	
Jahr,	 dann	 vielleicht	 in	 Landorf.	 Gudrun	 Brunner	 zeigte	
sich	erfreut	über	die	gute	Teilnehmerzahl.	Sie	bewertete	es	
sehr	positiv,	dass	der	Kaffee-	und	Kuchenabschnitt	erst	am	
Ende	der	Wanderung	eingebaut	wurde.	So	konnten	relativ	
umständliche	logistische	Dinge	vermieden	werden.
Text und Foto: OGV

„Wir bewegen uns“ - Bilanz und Ausblick

Das	 Foto	 zeigt	 die	 Teilnehmer	 der	Wanderung	 bei	 einem	
Stopp	bei	Oberhagendorf
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Unterwegs im Geschichtenwald
Ende	September	gab	es	über-
raschenden	 Besuch	 in	 der	
ersten	 Klasse.	 Ein	 kleines	
Eichhörnchen	hatte	 sich	mit	
seinem	 Freund,	 dem	 klei-
nen	 Siebenschläfer,	 	 verlau-
fen	und	fragte	 in	der	Klasse	
nach	dem	Weg	in	die	Büche-
rei.	 	Dort	wollte	es	dem	Sie-
benschläfer	 vor	 seinem	 lan-
gen	Winterschlaf	ein	schönes	
Buch	 ausleihen.	 	 Denn	 das	
Eichhörnchen	 ist	 kein	 gewöhnliches	 Eichhörnchen,	 son-
dern	ein	BuchHörnchen	mit	dem	Namen	Fridolin,	das	im	
Geschichtenwald	der	Bücherei	wohnt.
Die	Zeit	 im	Klassenzimmer	wurde	dann	genutzt,	um	den	
Kindern	 das	 Bilderbuch	 „Pippilothek	 ???	 Eine	 Bibliothek	
wirkt	Wunder“	vor	zu	lesen,	bevor	die	Kinder	den	beiden	
Waldtieren	den	richtigen	Weg	in	die	Bücherei	zeigten.	
Beim	Stöbern	 in	den	Bücher-
regalen	 fand	 schnell	 jedes	
Kind	ein	oder	mehrere	Bücher		
zum	Mitnehmen	und		bekam	
dazu	 	 noch	 einen	 Bücherei-
ausweis.
Im	 Laufe	 des	 Vormittags	
kommen	 auch	 die	 zweite,	
dritte	und	vierte	Klasse	noch	
vorbei.	
Fridolin	freut	sich	auf	die	vie-
len	 neuen	 Buchhörnchen	 in	
der	Bücherei,	die	ihn	alle	zwei	Wochen	besuchen	kommen,	
um	sich	neue	Geschichten	abzuholen.
Viel Spaß beim Lesen!

Abenteuer Lesen in der Bücherei Stallwang
Wer	gerne	im	Bücherregal	stöbert	und	am	liebsten	jedes	ein-
zelne	Exemplar	lesen	möchte,	ist	hier	richtig.		Bereits	Klein-
kinder	macht	es	Spaß,	sich	ein	Buch	in	Ruhe	auszusuchen	
und	dann	leihweise	mit	nach	Hause	zu	nehmen.	Oft	freuen	
sie	 sich	 daheim	 nach	 dem	 Lesen	 schon	 auf	 den	 nächsten	
Besuch	in	der	Bücherei.
Ob	als	Erwachsener	in	andere	Welten	tauchen,	oder	gemein-
sam	mit	Kindern	gekuschelt	beim	Vorlesen	und	Miteinan-
derlesen.	Bücher	sollten	in	keinem	Alltag	fehlen,	denn	das	
Lesen		wirkt	zum	Beispiel	stressreduzierend	und	hilft	beim	
Einschlafen.	 Vor	 allem	 nach	 einem	 anstrengend	 Arbeits-	
oder	Kitatag	hilft	 das	Lesen	und	 /	 oder	das	Vorlesen	von	
Geschichten	beim	Abschalten	und	zur	Ruhe	kommen.
Zu	 finden	 gibt	 es	 neben	 Büchern	 zum	 Vorlesen	 für	 die	
Kleinsten,	 für	 jede	 Altersgruppe	 spannenden	 und	 alters-
gerechten	Lesestoff.		Auch	für	den	TipToi	Stift	gibt	es	viele	
Artikel	zum	Ausleihen.	
Erwachsene	 finden	 Krimis,	 Romane,	 Ratgeber	 zu	 vielen	
Themen	und	vieles	mehr.
Für	 die	 Geselligkeit	 wird	 das	 Angebot	 	 erweitert	 durch	
Tonies	und	Gesellschaftsspiele.
Dein	Wunschtitel	ist	nicht	dabei?	Im	September	wird	neuer	
Lesestoff	und	Spielartikel	eingekauft,	teile	uns	gerne	deine	
Wünsche	und	Büchertipps	mit.
Geöffnet ist die Bücherei 
jeden Mittwoch von 11.30 Uhr bis 16 Uhr.
Direkt an der Schule, Kirchberg 32 94375 Stallwang Tele-
fon: 09964/ 601707
Die	Ausstellung	des	Ausweises	kostet	einmalig	1	Euro.	Je-
der		ist	herzlich	Willkommen.

Das Büchereiteam Stallwang
Adventkalenderbücher-	Tauschaktion	für	Kinder	und	Er-
wachsene
Jedes	Jahr	aufs	Neue	gibt	es	unzählige	Adventskalender-	
oder	Winterbücher	mit	Geschichten	zum	täglichen	Vorle-
sen	in	der	Weihnachtszeit.	
Viel	zu	schade,	um	nur	einmal	gelesen	zu	werden.	
Die	Bücherei	sammelt	die	„gelesenen“	Bücher	der	letzten	
Jahre	ein	und	dann	können	ab	Anfang	November	die	Bü-
cher	neue	Leser	erfreuen.
Wunschzettel:
Schreibt	einen	Wunschzettel	mit	drei	Buchwünschen	(oder	
euren	Lieblingshelden),	dazu		Name	und	Telefonnummer	
.Wir	versuchen	einen	davon	zu	erfüllen.	
Wichtige Infos:
Abgabe	der	Bücher	abgeben	bis		28.	Oktober	
Vergabe	in	der	Bücherei	ab										09.	November

Abgabestellen: 
•	 Bücherei		(außerhalb	der	Öffnungszeiten	steht	eine	Ab-
lage	bereit)

•	 Kindergarten
•	 Gallner	Apotheke
•	 Gardinen	Sporrer,	Au	/	Loitzendorf

Ansprechpartner bei Fragen: Maria Sporrer 

Telefon: 0177/6353557

Termine in der Bücherei für Groß und Klein
Anmeldung	und	Infos	bei	Maria	Sporrer	0177/6353557
zu	 diesen	 Zeiten	 bzw.	 30	Minuten	 im	Anschluss	 ist	 eine	
Ausleihe	möglich

Oktober
28.10.	 16	–	17	Uhr	 Vorlese-	und	Spieletreff	

November
08.11.	 16	–	17	Uhr	 Vorlese-	und	Spieletreff	
18.11.	 15	–	19	Uhr	 Vorlesetag

Tag	der	offenen	Bücherei	mit	vielen	Aktionen	
Weitere	Infos	folgen
29.11.	 16	–	17	Uhr	 Vorlese-	und	Spieletreff	Weihnachts-	 	

	 special

Dezember
02.12.	 15	–	18	Uhr	 Weihnachtskarten	gestalten	
09.12.	 16	–	17	Uhr	 Vorlese-	und	Spieletreff	Weih	nachts-	 	

	 special
20.12.	 16	–	17	Uhr	 Vorlese-	und	Spieletreff	Weihnachts-	 	

	 special
Änderungen	vorbehalten!
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Bei uns wird gelebt und gelacht - 
 gefördert und aktiviert  
  

Unter diesem Motto besteht die Tagespflege Michelsneukirchen seit 
über 13 Jahren 

 

Wir bieten von Montag – Freitag von 8.00 Uhr – 16.30 Uhr:  
 
- Fahrdienst: Abholung zu Hause und Heim bringen abends. 
- gemeinsames Frühstück 
- Mittagessen mit 3 Gängen täglich frisch gekocht vor Ort 
- Mittagsruhe in bequemen Ruhesesseln 
- Beschäftigungsangebote am Vor- & Nachmittag, wie z.B. 
  Gedächtnistraining,  
  seniorengerechte Gymnastik, Basteln, Singen 
- Nachmittags Kaffee und Kuchen / Torte 
- durchgehende Unterstützung durch examiniertes Fachpersonal,  
- Ausführen ärztlicher Verordnungen wie Medikamentengabe,  
  Blutzuckermessung, Insulingabe 
 

Es ist uns wichtig, dass sich unsere Tagespflegegäste bei uns 
wohl fühlen. 

 

Die Lebensqualität der Gäste wird ferner mit einem sinnvollen 
Tagesablauf, individuellen Aktivitäten und ebenso netten 
Plauderstunden unter Gleichgesinnten gefördert. 
Die Kosten für die Tagespflege übernimmt die Pflegekasse zusätzlich 
zu Ihrem Pflegegeld bzw. ihrem Pflegedienst je nach Pflegegrad. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben oder Sie Fragen haben, können 
Sie sich gerne telefonisch oder persönlich bei uns melden. Gerne 
vereinbaren wir einen unverbindlichen Probetag mit Ihnen. 

 

 
                            

Metzgerei Alexander Piendl
         Chamer Str. 5

94375 Stallwang
09964/9608

Bundesweiter Vorlesetag 
Deutschland	liest	vor	-	mach	mit!
Bereits	 seit	 2004	 ist	 der	 Bundesweite	 Vorlesetag	Deutsch-
lands	 größtes	 Vorlesefest	 und	 begeistert	 auf	 gemeinsame	
Initiative	von	DIE	ZEIT,	Stiftung	Lesen	und	Deutsche	Bahn	
Stiftung	als	öff	entliches	Zeichen	alljährlich	am	dritt	en	Frei-
tag	 im	November	Kinder	und	Erwachsene	 für	die	Bedeu-
tung	des	Vorlesens.	
Stallwang	ist	mit	dabei.	
Eine	Zusammenarbeit	der	Gemeindebücherei,	Grundschule	
und	Kindergarten	Stallwang		und	Schirmherr		Bürgermeis-
ter	Max	Dietl.
In	diesem	 Jahr	möchten	wir	diesen	Tag	nutz	en,	 um	mög-
lichst	vielen	Kindern	vorzulesen.
Am	 Vormitt	ag	 in	 der	 Schule	 und	 im	 Kindergarten	 und	
nachmitt	ags	in	der	Bücherei	erwarten	Euch	viele	spannende	
und	witz	 ige	Geschichten	und	Aktionen.

– Vorlesen und erleben der Geschichten
– Malen und gestalten der Figuren in den Büchern
– Lesezeichen basteln
– Spiele

Du	möchtest	vorlesen	oder	mitmachen?		Melde	Dich	ger-
ne	bei	mir,	wir	freuen	uns	über	jeden	Bücherfreund.	
Anregungen	/	Anmeldungen	/	Infos	bei	
Maria	Sporrer			0177/6353557				

Fotogewinnspiel
Gemeinsam	 eingekuschelt	 im	
Lieblingsbuch	 schmökern?	
Spannendes	 Vorlesen	 mit	 dei-
nen	 Freunden?	 Die	 großen	
Geschwister	lesen	den	kleineren	
vor?
Wie	auch	immer	ihr	eure	Bücher-
zeit	erlebt,	wir	wollen	Eure	Fotos	
sehen	 und	 anderen	 zeigen,	 wie	
viel	 Spaß	 Bücher	 machen	 kön-
nen.	 Schickt	 die	 Fotos	 bis	 zum	
20.	November	an:							
 bibliothek@stallwang.de
Schreibt	dazu	eine	kurze	Erklärung	(welches	Buch	/	wer	ist	
mit	auf	dem	Bild	/	Alter	/	wo	)
(Mit	der	Einsendung	der	 Fotos	 erkläre	 ich	mich	mit	 einer	
Veröff	entlichung	einverstanden!)
Unter	allen	Teilnehmern	werden	fünf	Preise	vergeben.
Wir	freuen	uns	auf	Eure	Bilder

Wintergarten Gruber
GmbH&Co.KG

Straubinger Str. 41-43 | 94347 Ascha
Tel.: 09961 700 180

www.wintergarten-gruber.de

Wintergärten · Terrassenüberdachungen · WAREMA Sonnenschutz

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

Steinbeißer 
Erd- und Feuerbestattungen 

Türen- und Fensterstudio 
94375 Stallwang  Kirchberg 7 

Tel (09964)610070 Mobil: 0176/51499532 
www.bestattungen-steinbeisser.de 
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Oktober 2022
Samstag, 22.10. OGV Stallwang, Bürgerfrühstück,	

8.30	Uhr	im	Pfarrheim	Stallwang
Freitag, 28.10. SV Landorf,	 Jahreshauptversammlung,	

19.30	Uhr	

  Im Sportheim Landorf
November 2022
Donnerstag, 03.11. bis Sonntag, 06.11. Ungarnfreunde, 

Besuch	der	Partnergemeinde
Freitag, 11.11. Kindertagesstätt e,	Martinsfest,	 17.00	Uhr,	

Schule	dann	Zug	zum	Feuerwehrhaus
Sonntag, 13.11. KSK Stallwang-Landorf,	

Volkstrauertag,	9.30	Uhr,	Kirche
Freitag, 18.11. Gemeinde, Bürgerversammlung, 
	 19.30	Uhr,	Bürgersaal	Stallwang
Sonntag, 20.11. JU Stallwang-Loitz endorf, 

Grasoberlturnier
Sonntag, 27.11. VdK Weihnachtsfeier,	11.30	Uhr,	

Gasthaus	Silbersterne,	Haunkenzell

Dezember 2022
Freitag, 02.12. Schule Stallwang,	Adventsmarkt, 

vormitt	ags,	Dorfplatz	 	Stallwang
Samstag, 03.12. FFLandorf, Christbaumversteigerung,	

19.30	Uhr,	Bürgersaal	Stallwang
Sonntag, 04.12. Kleinster Weihnachtsmarkt der Welt, 

Weihermühle,	Schönstein
Dienstag, 06.12. Taize-Gebet,		19.00	Uhr,	Kirche	Stallwang
Samstag, 10.12. TSV Stallwang-Ratt iszell, 

Christbaumversteigerung,	19.30	Uhr,	
Sportheim	Stallwang

Sonntag, 11.12. OGV Stallwang,	Adventglühen,	
14.00	Uhr,	Dorfplatz	 	Stallwang

Samstag, 17.12. FF Stallwang,	Christbaumversteigerung,	
19.30	Uhr,	Gasthaus	„Zur	Post“

Montag, 26.12. KSK Stallwang-Landorf,	
Christbaumversteigerung,	19.30	Uhr,	
Gasthof	„Zur	Post“

Freitag, 30.12. TSV Stallwang-Ratt iszell,	
Jahresabschlussfeier,	19.30	Uhr,	Sportheim	
Stallwang

Januar 2023
Samstag, 07.01. KLJB Stallwang,	Landjugendball,	

19.30	Uhr,	Gasthaus	„Zur	Post“,	Stallwang

Februar 2023
Samstag, 18.02. FF Stallwang,	Feuerwehrball,	

19.30	Uhr,	Gasthaus	„Zur	Post“,	Stallwang

März 2023
Samstag, 4. 03. KLJB Stallwang,	Jahreshauptversamm-

lung,	19.00	Uhr,	Pfarrheim	
Samstag, 11.03. FF Stallwang,	Jahreshauptversammlung,	

19.30	Uhr	Gasthaus	„Zur	Post“
Samstag, 18.03. TSV Stallwang-Ratt iszell,	Patenbitt	en,	

16.30	Uhr	in	Haibach

April 2023
Sonntag, 02.04., Ostersonntag, 09.04.und Samstag, 15.04: 
	 Theaterfreunde	 Theater	Stallwang
Samstag, 15.04.  TSV Stallwang	 Jahreshauptversamm-

lung,	19.30	Uhr	Sportheim
Sonntag, 23.04. Förderverein und Gemeinde,	

Frühjahrsmarkt
Sonntag, 30.04.  FF Landorf,	Maibaumaufstellen,	

18.00	Uhr	Feuerwehrhaus
TSV Stallwang, Maibaumaufstellen,	18.00	Uhr	Sportheim

Mai 2023
Samstag, 06.05. FF Stallwang, Florianifest,	

19.30	Uhr	Feuerwehrhaus	Stallwang
Sonntag, 07.05.  FF Stallwang, Florianifest,

10.00	Uhr	Feuerwehraus	Stallwang
Sonntag, 07.05.  OGV Stallwang,	Jahreshauptversamm-

lung	19.00	Uhr,	Gasthaus	Zur	Post
Samstag, 13.05. FF Landorf,	Jahreshauptversammlung,	

19.30	Uhr,	Feuerwehrhaus	Landorf

Juni
09. bis 12.06.  TSV Stallwang-Ratt iszell,	75jähriges	

Gründungsfest
25.06. Kindertagesstätt e/Krippe	und	Kleinkin-

dergruppe:	Tag	der	off	enen	Tür				

 Veranstaltungskalender 2022/2023 Stallwang-Landorf

Mussinanstraße 7 • 94327 Bogen
Tel. 09422 8538-0 • Fax 09422 8538-23
bogen@gutthann-hiw-architekten.de
www.gutthann-hiw-architekten.de

Planung  & Bauleitung Gallnerweg 1
94375 Stallwang
Tel. 0 99 64/5 17
Fax 1630

Spenglerei

Heizung

Sanitär

 
Werbung für das Stallwanger Gemeindeblatt 2022 – alle 2 Monate (Febr., April, Juni………) 
 
1-spaltig, 3,5 cm hoch 
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                 Metallbau + Bauspenglerei 
Edelstahlverarbeitung + Schmiedearbeiten 
Landmaschinen- /Schlepperteile + Spielzeug 
Rogendorf 3, 94354 Haselbach Tel. 09961 354  

 
 

 

 
 Inh. A. Heisinger e. K. 

BUSUN T E RN EHMENBUSUN T E RN EHMEN

Ob Vereinsausflug oder Urlaubsfahrt, 
wir planen Ihre Reise. 

Tel: 09482 90940-18 Mail: reisen@piendl-woerth.de
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